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										4.4. Lernplakate 


	I
ZIELE
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	Lernplakate sind nützlich
· um Wissen zu vermitteln (Informationsgrundlage für das Lernen von andere)
(z.B. Visualisierung bei Präsentationen);
· um Lernstoff zu wiederholen und besser im Gedächtnis zu speichern;
· wenn kompliziertere Zusammenhänge in einer Abfolge dargestellt werden sollen (z. B. Entwicklung eines menschlichen Embryos vor der Geburt). Sie ermöglichen eine Übersicht über Stationen, Strukturen und Zusammenhänge.


	
II
VORGEHEN
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· Was will ich festhalten?
·  Man verkürzt den Stoff auf  Kernaussagen. Die Botschaft muss aber erkennbar sein. 
·  Man veranschaulicht die Zusammenhänge zwischen den Kernaussagen optisch (Strukturbild, Aufbau, Entwicklung, Beziehungen…)
· Man sucht Bilder, Symbole und optische Hilfen, die den Inhalt verdeutlichen.

· Wie muss ich das Poster gestalten?
Für Plakat, Folien oder Powerpoint gilt: Ist die Schriftgröße ausreichend, so dass Texte auch von Weitem gut lesbar sind? Hebt sich die Schrift genügend vom Hintergrund ab (Kontrast)? Sind die Bilder, die Grafiken oder Tabellen groß und deutlich und passen sie zu dem Inhalt? Sind Farben, Formen, Schrifttypen, Rahmen, Unterstreichungen abwechslungsreich und sinnvoll eingesetzt? Sind alle Elemente sauber, gerade und gleichmäßig (vor allem bei handgeschriebenen Plakaten)? 

	   III
CHECK-LISTE
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	Allgemeine Regeln zur Plakatgestaltung:
· Die Inhalte sind fachlich richtig und der Themenstellung entsprechend vollständig.
· Das Plakat hat eine deutliche Überschrift.
· Prägnante Sätze sind oft interessanter als nur einzelne Begriffe. 
· Wichtige Inhalte sind durch Schriftverstärkung oder entsprechende Farbwahl hervor gehoben. 
· Der Aufbau ist auf einen Blick erkennbar, das Plakat ist nicht überladen.
· Maximal 3 Farben, Schrifttypen und Schriftgrößen verwenden, wobei zum gleichen Sachverhalt gehörende Aussagen in der einmal gewählten Form, Farbe etc. gestaltet wurden (z.B. Vorteile = rot, Nachteile =  grün).
· Die Zuschauer in der letzten Reihe können alles lesen.
· [bookmark: _GoBack]Bilder, Symbole usw verdeutlichen den Sachverhalt.
· Das Gesamtanliegen des Themas ist durch Text, Bild und Gesamtgestaltung überzeugend dargestellt.
(bearbeitet nach : http://lehrerfortbildung-bw.de/unterricht/sol/bspl_wirt/darstell.htm aufgerufen am 18.04.2014 um 16:11 Uhr
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